
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint t&glich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr. . . 12 M. — g 113 M. 50 PI.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 “ | 1 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 £ ° ) 5 „ 50 „
» einen Monat 2 „ 20 g ! 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
19 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die yierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Load-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt

Annoncen -Annalime : WIESBADEN in der Einedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. DaubeL Comp,
Haa*enstein&Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jager sehe Buchhandlung in FRANKFURTa. M.

M  147. Donnerstag den 28. Mai 1885.
Für undeutlich geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quatier-

geber , wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen , können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde , welche Briefe oder Sendungen erwarten , werden wohl daran thun , ihre Wohnung bei Kaiserl . Postamte und Kaiserl . Pelegraphenamte , Rheiustrasse 9,

anzuzeigen . _ _ _ __ __ Die Redaction,

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf .-Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Fr.f .MM.

1.

2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Nachmittags 4 Uhr.

Erinnerung an Merenberg, Marsch . . . Münch.
Ouvertüre zu „Wanderer’s Ziel* . . . . Suppd.
Ich kenn’ ein Auge, das so mild, Lied . . Reichardt.
KuSS-Walzer. Straus*.
Fantasie aus „Aida“ . . Verdi.
Niniche-Polka. Fahrlach.
Fanfare militaire. Äscher.
Immergrün, Potpourri . Sar0-

| Rundschau
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-Anlagen.
Mbrunnen.
Hsidenmauer.

Museum.
Kunsf-

Ausstellung,
Kunstrereln.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evaag. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf.-Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Fr.W.IM.

HygieaGruppe
Schiller-,

Waterloo- 4

Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sennenberg.

Abends 8 Uhr.

1. Eoyen-Marsch.
2. Ouvertüre zu „II Regente “ . . . .
3.  Balletmusik aus „Faust “ .
4.  Neu Wien , Walzer.
5. Fantasie aus „Der Troubadour “ . .
6. Blauveilchen , Polka-Mazurka . . .
7. Auf der Wacht.

Trompete-Solo: Herr Schrödter.
8.  Eer musikalische Wanderer , Potpourri

Münch.
Mercadante.
Oounod.
Straus .«.
Verdi.

Strauss.

Dierig.

Saro.

Feuilleton.
Ringkämpfer Karl Abs , welcher bei seinem letzten Auftreten in New-York den

Japanesen Madsada Sorakicki besiegte, hat als Preis den ChammOMurtel P
halten. Derselbe, etwa 8 Zoll breit, geht um den ganzen Leib “nd  Wappen.In der Mitte befindet sich in einem Hufeisen mit Brillanten besetzt das japanesisehe Wappen
Der Gürtel selbst jedoch besteht aus 8 Zoll breiten, durch silberne Ke Kin „.
Tafeln, welche Ringer in verschiedenen Stellungen zeigen. Die °^ en hmden R 8
kämpfe wird Abs mit dem z. Z. hier weilenden Champion von England . “ Win ^
und mit dem Champion der Vereinigten Staaten „W. Moulton omsfecht - die u]äre
dreifacher Sieger nach Europa zurückzukehren. Wirft ®an  isf Abs ist seit /einem
Trainirungs-Anstalt, so erfährt man erst, was in Amerika Sport ist. Ab ^ inan
Aufenthalt in Amerika dem Publikum nicht sichtbar, alles fragt wo ist A , Ej tritt
ihn nicht sehen oder sprechen, man erhält die Antwort: -Ne lX , frTh kommen um ihn
ist nur seinem Manager, sei' , m Bäcker gestattet, man muss jed Milch oder
zu sehen, denn Morgens 6 Uhr stelfl er auf, nimmt eine Tasse Thee ^ hne Milch^
Zucker und sein Tagwerk beginnt. Sem Trainer steht dl®. nachdem wird er
das Wort . los" läuft er seine vorgeschriebeneZeit, 10 englische Meile , ){ad ne ]imen,
mit Sprit eingerieben am ganzen Körper, vorher jedoch muss e Kopfpolster und
dann legt man ihn wie ein Kind in sein Bett, | « “ ^ ®̂ qllg^ ^ tBSKtotebe «id
einer wollenen Decke besteht. Nach ästundiger Siesta wird das FrubstucKser ^ ^ ^
aus kaltem Thee ohne Milch und Zucker, über dem Fe"®; . geröstet m We Frühgtückebenso zubereitetem geröstetem oder gebratenem Hammelfleisch. N « stunde
wird mit schweren Gewichten geübt, dann das Diner eingenommen un dag Abend_
Ruhe wird 3—4 Stunden mit kleinen Pausen gerungen. Abends b U ühr dag La
brot . bestehend aus Thee und geröstetem Weissbrot eingenommen und « u Aufsicht
aufgesucht. Am Tage vor dem Ringkampf wird er entlassen, « « bt aber unter̂ AugmDtseines Trainers, um ihn von geistigen Getränken abzuhalten. Wahre °
Trainirungszeit nimmt er gewöhnlich 15- 20 Pfund ab, um die Lunge und Magen vom
Fett frei zu halten, nur dadurch wird Luft und Ausdauer erzielt.

Was fürstliche Hutmacherinnen verdienen , hat sich jüngst TJ°
thätigkeitsfest in Paris erwiesen. Dasselbe fand in der Salle Georges ()
den verschiedenen Buden des Bazars war die besuchteste die der Herz gm Moucü̂ geh
Prinzessin Anna Murat, und ihrer Freundin, der Gräfin Pourtales. Diese beiden uamen

verkauften Hüte und Fichus, welche sie selbst verfertigt hatten und fanden am Schlüsse
des Abends die stattliche Summe von zweiundzwanzigtausendFrancs in ihrer Kasse. Wie
man sieht, ist die Gescüicklichkeit im Modenfache, durch welche viele Französinnen der
ersten Familien zur Revolutionszeit als Emigrirte in Brüssel, London und anderwärts den
Unterhalt für Mann und Kinder verdienten, noch nicht ausgestorben.

Aus dem Pariser „Salon “ : Ein sehr eingebildeter und noch mittelmässiger Maler
hat seinen Hausdiener mit seinem neugemalten Bilde zu der Ausstellungs-Kommission
geschickt und fragt ihn beim Zurückkommen: „Nun, Adolf, Du hast das Bild abgeliefert?“
„Oui monsieur.“ „Und wie ich Dir befohlen, selbst ausgepackt?“ „Mais oui monsieurl“
„Und glaubst Du — hm — dass mein Bild — hm — der Kommission gefallen hat, hm?“
„Certainement ’sieur!“ „Wesshalb glaubst Du es, mein guter Freund ?“ „Kaum' haben
die Herren das Bild gesehen, so haben sie alle sich so gefreut, dass sie aus” vollem Halse
gelacht haben . . .“

Ein vielgereister Brief . Im Mai 1880 wurde in Frankfurt auf der Post ein
Schreiben an eine Elise Neumann in Amerika aufgegeben. Der Brief wurde jenseits des
Oceans von Ort zu Ort, wo sich dieselbe aufgehalten hatte, gesandt, ohne dieselbe zu er¬
reichen. Nun ist derselbe als unbestellbar zurückgekommen. Der Aufgeber war hier
auch nicht mehr zu finden; da er nach Grosszimmern abgemeldet war, so wurde das
Schreiben auf gutes Glück_dorthin gesandt. Dort wurde ermittelt, dass derselbe nach
Amerika ausgewandert und in Chicago lebe, wo er mit der drüben vergebens gesuchten
Elise verheirathet sei. Nun hat der Brief zum zweitenmal die Reise über das Meer an¬
getreten.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

753,6 + 15.2 77 o/o
754,3 + 14,8 82 „
754,0 + 19,8 65 „

Wiesbaden,
26. Mai 10 ühr Abends
27. Mai 8 „ Morgens

1 „ Mittags

20. Mai. Niedrigste Temperatur + 10,8, höchste + 21,2, mittlere + 16,0.
Allgemeines  vom 27. Mai. Gestern Mittag bedeckt, theilweise aufgehellt, leichter

Südwest; Abends bedeckt, warm; heute Morgen bedeckt, feiner Regen, zeitweise aufgehellt,
massiger West, warm. Maier.



ingekommevie Fremde*
Wiesbaden , 27 . Mai 1885.

Der Nachdruck der Cur- ck Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Aalen  Miltenberg, Hr. Lieut., Mühlhausen. Miltenberg, Hr., Dresden. Simon, Hr.
Kfm., Stuttgart . Neustädter , Hr. Kfm., Scheeberg . Levy , Hr. Kfm. m. Fr ., Stettin.
Huber, Hr. Kfm., Hanau. Betsch, Hr. Kfm. m. Sohn, Pforzheim. Frischen, Hr
Kfm. m. Fr., Bremen. Schindler, Hr. Kfm. m. Fr ., Berlin. Alff, Hr., Trier . Röttig,
Hr. Fabrikbes ., Mühlhausen Plaut , Hr. m. Fr., Hildesheim. Hausmann, Hr. m.
Fr ., St. Gallen. Göbel, Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Siegen. Meningen, Fr . Dir. m.
Tochter , Berlin. Dauere, Hr. Kanzleirath , Grevenbroich.

Slleesault  Knorr , Hr. Dir. m. Fr., Grosskarben. Rom, Fr. m. Bed., Würzburg.
Bayer , Hr., Dresden.

Hörem  v . Anrep, Hr. Oberst a. D., Livland. v. Mengden, Baronesse, Livland.
Jonas , Hr. Kfm., Hamburg. Bender, Fr . Major m. 3 Töchtern u. Bed., Berlin,
v. Treutlen , Hr. Stud . jur ., Bonn.

Hotel Block*  Robertson, 2 Frl., England, van Haeften, Fr. m. Tochter, Zwolle.
Cohn, Hr. Oberamtmann, Berlin.

Xwei Böcke:  Schröder, Hr. Lieut., Stettin. Huth, Hr. Rector m. Fr., Langensalza.
Hotel Sinscki  Ulbricht, Hr. Fabrikbes., Limbach. Schneggenburger, Fr., Berlin-
Engel t Carlssohn , Hr. Stationsinsp., Schweden. Irmer, Hr. Rent., Weissenfeis.

Kleinicke, Hr. Rent ., Weissenfels . Lannge , Hr. Kfm. m. Fr., Stockholm. Petters-
son, Hr,, Stockholm.

Einkorm  Wiemer, Hr. Kfm., Coblenz. Münter, Hr., Oöln. Janze, Hr., Marburg.
Strobel, Hr., Dinkelsbühl . Stark , Hr., Dinkelsbühl . Leopold, Hr., Amerika.
Kochen, Hr , Lobrich. Grössen, Hr., Lobrich. Weinsheimer, Hr. m. Sohn, Siebteln.
Clormann, Hr., Mannheim. Brensing, Hr., Diringshausen , Froese , Hr. Stud ., Mar¬
burg. Oelschlegel, Hr. Stud , Marburg. Braun, Hr. Lehrer , Bockenheim. Knipp-
schild, Hr. Stud., Bonn. Schaffer, Hr. Stud., Bonn. Hesse, Frl ., Cassel.

Enrogtäiseker Hoft  Brinken, Hr. Baron, Curland. Sturmhösel, Hr., Nürnberg.
Hriiner IWnUlt  Lösch , Hr. Kfm., Mannheim. Tintner, Hr. Kfm., Berlin. Rosen¬

blatt , Hr. Kfm., Hamburg . Stephan , Hr. Kfm., Leipzig. Kurtz, Hr. Pfarrer
Höchstenbach. Buerbaum, Hr. Kfm., Emsdetten.

Vier ■Enkreszeitem  Sir Otway, Hr. m. Bed., London. ßenet, Hr. Baron,
Schweden. Henning, tlr ., Schweden. Wright , Hr., London. Copley, Hr., London.
Bost, Hr., New-York. Aiston , Hr., New-Jersay . Klein, Hr. in. Farn., Hamburg.

Huiaerbuil:  Goldschmitt, Fr., Leipzig.
HoMene Bette!  Daum , Hr., Untertürkheim. Käfer, Hr., Untertiirkheim.
Gioltlene Brotte:  Berger , Hr. Kfm., Cöln.
9V eisse Eiliest:  heuker , Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Limbach. von Westernhagen,

Hr., Mayen.
Anasuner Hoft  Vogdt , Hr. Baumslr. m. Fr., Elberfeld. Kantorowicz, Hr. m.

Fam ., Berlin. Collings, Hr„ England . Witte , Hr., Barmen. Sauer, Hr., Berlin.
Jonas , Hr., Hamburg.

Hotel tln Nora:  von der Osten-Sacken, Hr. Baron m. Schwester, Petersburg.
Singer, Hr., New-York. Krämer , Hr. m. Fr ., Freudenberg.

Hotel an Bora  Geiielli -Brucio, Hr Graf m. Fr. u. Bed., Turin. Gramer, Hr.
Dr. m. Fr ., Leipzig.

Nonnenkof:  Bollmöller , Hr. Prof., Göttingen. Brocker, Hr. m. Fr., Crefeld.
Conradi, Hr. Gen,-Dir., Holstein . Alzer , Hr. Dir., Elzpe . Huhn, Hr. Kfm., Geln¬
hausen. Malzacker, Hr. Dr. med., Eberbach . Billing, Hr. Cand. med., Marburg-
Rostke , Hr. Dr. med , Berlin. Cichorius, Hr. Kfm. m. Fr ., Leipzig. Welleiss,
Hr. Kfm. m. Fr., Amsterdam. Meurer, Hr., Ulm. Kässebär , Hr., Ulm. Kamer-
rowsky , Hr. Refer. Dr., Elbing . Stern, Hr. Hofrath Dr., Berlin. Klein, Hr.,
Frankfurt.

Bkein - Hotelt  Blackwood , C. B., Hr., London. Prell-Erkens, Hr. Dr., Leipzig.
Schwerdtfeger, Hr. Rechtsanwalt m. Fr., Schwerin, v. Balan, Fr . wirkl. Geh. Rath,
Berlin. Huntington, Hr. Rent. m. Fr ., Liverpool , v. Stein, Fr. Probst , Frankfurt.
Schmidt, Hr. Dr. med., Leipzig. Huntington, 2 Frl., Liverpool. Egers , Frl ., Ham¬
burg. Brosius, Hr. Dr. med., Bendorf. Grünert, Hr. Fabrikbes . m. Fr., Erfurt.
Friedrichs , Hr. Baumstr . m. Fr ., Berlin, v. Wintzingeroda , Hr. Frhr ., Boppard.

Bose:  Knowles , Hr., London, Kühling, Hr. m. Fr., England. Ulrici, Hr. m. Fam.,Holland.
Weisses Boss:  Könne , Hr,, Solingen. Fritze, Hr., Barby. Günther, Hr., Söllingen.

tSchnt &enhof!  Sievers , Fr. Rent., Bonn. Gildemeister. Fr. Prof., Bonn.
Hotel Sftekner : Rattner, Hr. Stud. math., Heidelberg. Sack, Hr. Stud. phil-,

Heidelberg. Meyerhoffer, Hr. Stud. phil., Heidelberg.
Spiegel .* Berchtenbreiter , Hr. Prem.-Lieut., Metz. Beuschel, Hr., Ansbach. Beck,

Hr. Rent ., Döbeln.
Eunnns - Hotel:  Scharffenroth, Hr. Consul, Memel. Plant, Hr. Kfm., Berlin. von

Schützenau, Fr . m. Nichte, München. Reomen, Hr. Kfm. m. Fr ., Aschersleben.
Schüler, Frl ., München. Earle , Frl ., Amerika. Hartley, Hr. Stud., Brüssel. Hart-
ley, Hr. Kfm., Brüssel. Schlochauer, Hr. Kfm., Berlin. Rendsdörfer, Hr. Director,
Berlin. Wiede, Hr. Kfm. m. Fr ., Leipzig.

Hotel Victorin:  Baron von Lüttwitz, Hr. Kammerherru. Gutsbes. m. Bed., Warren-
bronn. Nordensen, Hr. Dr., Göttingen. Meyerheim, Hr. Prof. m. Fr ., Berlin.

Hotel Vogel i Gröning, Hr. Officierm. Fr., Strassburg. Schönemann, Fr.m.Tochter,
Schweinfurt. v. Schönhold, Hr. Oberst, Dessau. Weigl, Hr. Kfm., Ludwigsburg
v. Grandy, Hr. Stud., Dresden.

Hotel Weins t Albert , Hr. Cand. med., Marburg. Gerlach, Hr. Stud., Marburg.
Nicol, Hr. Stud., Marburg. Hesselmann, Hr. Kfm., Elberfeld.

Armen - Angenheilanstnlt:  Kessler , Elisabethe, Oberroth. Hirsch, Lina,
Mandeln. Kraft, Louise, Sonnenberg. Weidenfeiler, Joseph, Hahn. Möller, Christian,
Laubuseschbach. Otto, Johann, Langenbach. Ungeheuer, Wendlina, Castel. Theis,
Rudolph, Arborn.

En Psivuthiinsern:  Hirsch, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt, Russischer Hof. Zahn,
Frl ., Cöln, Villa Germania. Heiden-IIeimer, Hr. m. Fr . u.Bed., Mainz, Villa Germania.
Grapow, Hr. Geh. Reg.-Rath m. Fam., Cöln, Villa Germania. Bredal, Fr . Gutsbes.
m. 2 Töchtern, Dänemark, Pension Internationale. Maughs, Hr. Dr. med. in. Fr .,
St. Louis, Pension Internationale . Joynes, Fr ., Cöln, Pension Internationale. Pettock,
Frl, , Cöln, Pension Internationale. Keir, Hr ., Montreux, Pension Internationale, von
Engelbrecht, Hr. Prof., Nürnberg, Taunusstr. 9. Kamp, Hr. k. Rath m. Fr ., Hanau,Taunusstr . 45.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden
M*hu. mm

Table d ’ liöte 1 Uiir
5691 a Couvert 3 Mark.

Badhaus zum„goldenen Brunnen“,
34 JLang -grasse 34.5605

Bäder a, 50 Pf. im Abonnement, sowie schön mhblirte Zimmer
incl. Bad von 1« Mark an pro Woche. Besitzer : S . Eiltnann,

Tapisserie 2
Stickereien jeder Art in grosser Auswahl.
Alle Materialien für Handarbeiten in bester Qualität

5721
empfiehlt Conrad Hecker ,

Lang gasse 5 3 , am Kranzplatz.

W «Thomas , 11 Webergasse 11
5760  Strumpfwaaren -Fabrik

offerirt:

ßein seidene gestrickte Strümpfe das Paarm. 4.50.
Kein seidene gestrickte Socken . . 3.—.

Italies &iscEtc Bothwoiiie
(ausgezeichneter Tischwein)

direct bezogen vom Hause Ainouroso «fc Cie . in Bari.
Von Herrn Geh. Ilofrath Dr. Fresenius chemisch untersucht und als ganz natur¬

rein befunden. Die darauf bezügliche Analyse liegt in meinem Locale zur Einsicht offen.
Gioj » per 10 Flaschen . 8 Mark.
Brindisi „10 „ 9
Fernando „10 „ . . . . . . . io "

Proben stehen gerne zu Diensten
5683 Hotel zum Hahn,

AOWMCM®chiräH €* und
CfMSy  eckt englische und andere empfehlen in
grosser Auswahl vom hochelegantesten bis zum
einfachsten Genre.

Gesckw , Hrichta 9
5673 8 Webergasse 8.

Villa Carola
Familien - Pension
5580 4 Wilhelmsplatz 4.

Villa Monbijou,
JPnrkatrasse 7.

Fremden - Pension.
Hochparterre, 1 Salon mit Balkon und 1
bis 2 Nebenzimmer, ohne und mit Pension

zu vermietben. 5761

Ä. F. KNEFELI
Eanggasse 415.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger L Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum - und

B ernste !u -W aaren.
Ranch - Requisiten.

Billige Preise.

Eine gut erhaltene Villa,
welche sich eignet für eine Familie allein
zu bewohnen , Ist käuflich.

Offerten unter K 1500 au Haasen-
stein & Vogler,  Eanggasse 31 , zu
senden. 5785

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ' . — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm.

Privat -Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelinstr. 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause. 5445

Villa Germania
Sonnenbergerstrasse 31.

Familien-Wohnungen, einzelne Zimmer mit
oder ohne Pension. 5716

M* Etage, möblirte Zimmer mit Pension,
mit Aussicht auf die Frankfurter Strasse, zu
vermietben. 5612

Häfnerffasse4 in der Nähe des
Curhauses,

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer
mit und ohne Küche zu verm. 5722

Hochparterre wohnim*»,
bestehend aus 3 geräumigen neu u. elegant
möblirten Zimmern, ist mit oder ohne Küche
zu vermiethen. Garten beim Hause.T aunnsstrasse 4ä ist die neu und

elegant möblirte Bel Etage mit Balkon,
mit oder ohne Küche, sowie einzelne Zimmer
in der II . u. III. Etage zu vermiethen. 5753

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, 28. Mai 1885.

126. Vorstellung.
Das goldene Kreuz.

Oper in 2 Acten. Nach dem Französischen
von 8. H. v. Mosenthal. Musik von Ignaz

Brüll.

Druck und Verlag von Carl Ritter.
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